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Die Deutsche Hypo ist eine der traditionsreichsten und  
renommiertesten Pfandbriefbanken in Deutschland. Sie  

wurde 1872 von Berliner Kaufleuten und Bankiers als Deutsche 
Hypothekenbank (Actien-Gesellschaft) gegründet. Die Deutsche 
Hypo hat ihren Hauptsitz in Hannover. Als erfahrener Spezialist 
begleitet sie professionelle Immobilienkunden in Deutschland  

und seit mehr als 25 Jahren auch in weiteren europäischen  
Kernmärkten.

Dank unserer großen Produktpalette bieten wir Ihnen auch für 
Ihr Vorhaben die passende Lösung. Dabei gehen bei uns schon 
seit über 146 Jahren „Qualität vor Quantität“ und „Kontinuität 

vor Volatilität“. Unsere rund 400 Mitarbeiter sind gerne für Sie da. 

Wir freuen uns auf Sie.

Die Deutsche Hypo – 
Hochmodern aus Tradition

Kurzporträt

„ �Wir begleiten Sie professionell bei Ihren 
Finanzierungstransaktionen in den bedeu-
tendsten Immobilienmärkten Europas.  
Aufgrund unserer Erfahrung, unseres lokalen  
Know-hows und unserer ausgeprägten 
Strukturierungskompetenz realisieren wir 
für Sie auch erfolgreich Cross-Border-Deals.“

Sabine Barthauer 
Mitglied des Vorstandes

„ �Unser Fokus liegt auf dem bewährten 
Dreiklang aus stabilen Erträgen, effizienten  
Strukturen und geringen Risiken.  
Wer Risiken frühzeitig erkennt, der kann 
auch mit ihnen umgehen. Diese Expertise  
ist der Eckpfeiler unseres schlanken 
Kreditprozesses.“

Andreas Rehfus 
Mitglied des Vorstandes

Kurzporträt
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Unser  
Konzernverbund

Starke Partner Auf einen Blick

// 	Gewerbliche Immobilienfinanzierung  
	 (über die Deutsche Hypo)
// 	Firmenkundengeschäft
// 	Strukturierte Finanzierungen im Energie-  
	 und Infrastruktursektor
// 	Flugzeugfinanzierung
// 	Kapitalmarktgeschäft
// 	Privat- und Geschäftskunden

Die Deutsche Hypo ist seit dem Jahr 2008 ein  
Unternehmen der NORD/LB und bildet im Konzern  
das Kompetenzzentrum für die Gewerbliche 
Immobilienfinanzierung sowie für die Emission 
von Hypothekenpfandbriefen. Über die enge 
Anbindung zur NORD/LB erzielt die Deutsche Hypo 
Synergieeffekte und gehört dem Sicherungssystem 
der Sparkassen-Finanzgruppe an. Zudem bietet 
sie ihren Kunden Zugang zum Produktangebot 
einer international tätigen Großbank. Die NORD/LB 
zählt mit einer Bilanzsumme von 154 Mrd. € zu den 
bedeutendsten Finanzinstituten Deutschlands.  
Ihr Mehrheitseigentümer ist das Bundesland  
Niedersachsen.

Eigentümer der NORD/LB

■ 	Land Niedersachsen 59,1 %

■ 	Land Sachsen-Anhalt 5,6 %

■ 	Sparkassenverband Niedersachsen 26,4 %

■ 	Sparkassenverband Sachsen-Anhalt 5,3 %

■	 Sparkassenbeteiligungszweckverband  

	 Mecklenburg-Vorpommern 3,6 %

Zum NORD/LB-Konzern gehören:

Covered Bond Bank 
Luxembourg

// 	Landesbank für die Bundesländer Niedersachsen  
	 und Sachsen-Anhalt
// 	Sparkassenzentralbank für Niedersachsen,  
	 Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern
// 	Landessparkasse in der Region Braunschweig  
	 mit mehr als 100 Niederlassungen

NORD/LB – Führende Universalbank 
im Norden Deutschlands:

Engagiert sich in den Bereichen:

Unsere Zahlen und Fakten

Finanzratings

Das Geschäftsergebnis 2018 der Deutschen Hypo

in % 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016

Sonstige Angaben 
Cost-Income-Ratio

 
49,5

 
42,3 37,8

Bilanzsumme 21.072,8 23.698,3 25.202,6

in Mio. €

Ergebniszahlen
01.01. – 

31.12.2018
01.01. – 

31.12.2017
01.01. – 

31.12.2016

Zinsüberschuss 
Provisionsüberschuss
Verwaltungsaufwendungen 
Risikoergebnis 
Wertpapier- und Beteiligungsergebnis

177,4 
– 0,1
84,0 

– 20,3
9,1

193,4 
0,3

83,8 
– 41,3
– 10,2

202,1 
3,7

76,4 
– 66,6

55,7

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 74,7 62,7 115,0

Weitere Daten zur Geschäftsentwicklung in den vorherigen Jahren finden Sie auf www.Deutsche-Hypo.de

Nachhaltigkeitsratings

Hypotheken- 

pfandbriefe

Öffentliche  

Pfandbriefe

Kurzfristige 

Verbindlichkeiten

Senior unsecured 

preferred

Junior/Senior unsecured 

non-preferred

Baseline Credit 

Assessment (BCA)

Moody’s Aa1 Aa2 Prime-2 Baa2 Ba1 b2  
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Unsere  
Kernmärkte

Unsere  
Assetklassen

Unser Fokus liegt auf dem Direktgeschäft mit professionellen 
Immobilieninvestoren. Wir bieten maßgeschneiderte Finanzie-
rungskonzepte und individuelle, qualifizierte Beratung. Unser 
Engagement gilt hochwertigen Objekten, bei deren Realisierung 
wir unsere Kunden in enger Zusammenarbeit unterstützen.
 
Die Deutsche Hypo konzentriert sich auf Regionen mit  
einem hohen Immobilienbestand und positiven langfristigen 
Perspektiven sowie auf Immobilien mit entsprechend guter 
Mieterstruktur und stabilem Cashflow. Die strategischen  
Zielmärkte der Deutschen Hypo sind Deutschland,  
Großbritannien, Frankreich, Benelux, Polen und Spanien. 

// Büro- und Geschäftshäuser
// Einzelhandelsimmobilien 
// Hotels
// Geschosswohnungsbau
// Logistik

Unsere Mitarbeiter verfügen über ausgeprägte 
Immobilien- und Marktkompetenz, langjährige  
Erfahrung in den fokussierten Assetklassen  
und gute Sprachkenntnisse. Ein differenziertes  
und solides Know-how der rechtlichen Rahmen
bedingungen des jeweiligen Landes ist für  
uns selbstverständlich. 

Wir sind für Sie an den bedeutendsten 
Immobilienmärkten vor Ort!

Wir finanzieren folgende  
Objektarten für Sie:

Persönlich vor Ort Großes Know-how

Zusammensetzung nach 
Objektarten

■  Büro- und Verwaltungsimmobilien 36,7 %

■  Einzelhandelsimmobilien 32,2 %

■  Wohnwirtschaftliche Immobilien 18,3 %

■  Sonstiges 12,8 %

Gesamtvolumen 12.264 Mio. € per 31.12.2018

Zusammensetzung nach Regionen Zusagen Immobilienfinanzierung nach Regionen

■  Deutschland 56,1 %

■  Frankreich 8,5 %

■  Großbritannien 12,9 %

■  Benelux 15,6 %

■  Polen 2,8 %

■  Spanien 0,6 %

■  Sonstige 3,5 %

// London

// Paris // München

// Frankfurt

Hannover // 

// Hamburg

// Berlin // Warschau
Amsterdam // 

// Madrid
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■ Inland   ■ Ausland

// Düsseldorf

1.698,4

1.171,5

2.869,8

2.180,9

1.617,4

3.798,3

2.832,1

1.708,6

4.540,7
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Unsere  
Referenzen

Unsere Referenzen Unsere Referenzen

Art des Objektes: Bürogebäude
Ort: Warschau

Kunde: Eine Objektgesellschaft verwaltet von  
der Warburg-HIH Invest Real Estate GmbH

Finanzierungsvolumen: 41 Mio. €

Art des Objektes: Einkaufszentrum
Ort: Berlin

Kunde: Ein Joint Venture aus High Gain 
House Investments/Berlin und Arab 

Investments/London
Finanzierungsvolumen: 600 Mio. €

Art des Objektes: Bürogebäude
Ort: Frankfurt am Main

Kunde: Objekt Frankfurt THA 100 GmbH & Co. KG, eine 
Gesellschaft der RFR Gruppe 
Projektvolumen: 105 Mio. €

Art des Objektes:  
Einzelhandels- und Wohngebäude

Ort: London
Kunde: HEVF Oxford Street Sarl 

Finanzierungsvolumen: 34,5 Mio. GBP

Art des Objektes: Bürogebäude
Ort: Paris

Kunde: Ein Joint Venture aus  
L‘Etoile Properties und einem  

US-Investor

Prime Corporate Center

Mall of Berlin

Theodor-Heuss-Allee 100

Art des Objektes: Hotel
Ort: Berlin

Kunde: Kurfürstendamm 25 Besitz GmbH 
Finanzierungsvolumen: 35 Mio. €

Hotel Zoo

Oxford Street

Woodwork 
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Gut aufgestellt Gut informiert

Worauf Sie bei uns 
zählen können:

// 	Mittel- bis langfristige Bestandsfinanzierungen
// 	Zwischenfinanzierungen
// 	Finanzierungen von Projektentwicklungen
// 	Finanzierungen von Refurbishments
// 	Portfoliofinanzierungen
// 	Akquisitionsfinanzierungen
// 	Strukturierungen
// 	Syndizierungen/Underwritings
// 	Derivate (über NORD/LB)

// 	Professionelle und individuelle Beratung
// 	Umfassende Markt- und Branchenkenntnis
// 	Lokales Know-how
// 	Maßgeschneiderte Finanzierungs- und  
	 Konditionsstrukturen
// 	Schnelles Genehmigungsverfahren und hohe  
	 Umsetzungsgeschwindigkeit bei Finanzierungen
// 	Verlässlichkeit und Kontinuität  
// 	Konstruktive Zusammenarbeit auf Augenhöhe

Unsere Produkte  
auf einen Blick:

Unsere Publikationen
Wir behalten unser Know-how nicht für uns.  

Um Sie an unserer langjährigen Erfahrung und Expertise 
teilhaben zu lassen, veröffentlichen wir für Sie:

Neben den klassischen Produkten bietet die Deutsche Hypo auch innovative Wege der gewerblichen Immobilien
finanzierung. Über die strategische Zusammenarbeit mit Versicherungen, Versorgungskammern und Pensionskassen 
sowie über die Strukturierung von Kreditfonds binden wir kapitalstarke Finanzierungspartner ein. So können wir auch 
Transaktionen von beachtlicher Größenordnung realisieren. Davon profitieren Sie.

Unsere  
Produktpalette
Sie planen ein Immobilien-Investment? 
Lassen Sie uns über Ihre Vorstellungen 
sprechen. Gemeinsam entwickeln wir mit 
Sicherheit die passende Finanzierungs-
strategie für Ihr Vorhaben.

DEUTSCHE HYPO REECOX LÄSST FEDERN ZUM JAHRESENDE

Während sich in den letzten Quartalsberichten kein eindeutiger Trend er-
kennen ließ und die europäische Immobilienkonjunktur (Euro-Score) 
nach oben und unten schwankte, ist die Tendenz zum Jahresende ein-
deutig: Aktuell liegt der REECOX Euro-Score bei 233,9 Punkten und damit 
so niedrig wie seit zwei Jahren nicht mehr. Rückwirkend betrachtet hat 
diese Entwicklung bereits im September begonnen, als der Indexwert um 
1,0 % gegenüber dem Vormonat zurückging und damit die Stagnation 
der Sommermonate ablöste. Zum Ende des Jahres hat sich mit vier rück-
läufigen Monaten in Folge eine Dynamik eingestellt, die in ihrer Deutlich-
keit zuletzt im ersten Quartal 2018, davor jedoch erst wieder Mitte 2016 
zu beobachten war. Im September stand der Index noch bei 245,4        
Punkten, das entspricht einem Rückgang um 4,7 %. Insgesamt betrachtet 
hat der Euro-Score im vergangenen Jahr um 6,3 % nachgegeben; ein so 
deutlicher Rückgang auf Jahresebene war zuletzt 2011 zu beobachten. 

Der wesentliche Unterschied ist jedoch, dass der REECOX Ende 2011 bei 
172,2 Punkten stand - heute sind es 233,9 Punkte. 

Ein eindeutiger Treiber der aktuellen Entwicklung lässt sich nicht identifi-
zieren. Vielmehr zeigt die Mehrheit der im Rahmen des REECOX betrach-
teten Länder rückläufige Tendenzen – wenn auch unterschiedlich stark 
ausgeprägt. Die deutlichsten negativen Ausschläge haben sich in Groß-
britannien (-5,4 %) und Frankreich (-5,3 %) gezeigt, während die polni-
sche Immobilienkonjunktur (-0,4 %) quasi stagnierte. Auf das gesamte 
Jahr 2018 bezogen sticht Polen (-0,9 %) ebenfalls positiv heraus, wohin-
gegen der Jahresrückblick in allen übrigen Ländern durchgehend deut-
lich negativ ausfällt. Die größten Verluste wies dabei Frankreich (8,6 %) 
auf, während die Abnahme in Deutschland (-4,7 %) noch am günstigsten 
ausfiel.

seit dem Jahr 2011 
ist der Deutsche 
Hypo REECOX nie 
tiefer abgesackt als 
im vierten Quartal 

2018. Die Entwicklung kommt auf den ersten 
Blick etwas überraschend: Denn die gewerbli-
chen Immobilienmärkte in den bedeutends-
ten europäischen Staaten funktionieren ja 
weiterhin. 

Auf den zweiten Blick ist die aktuelle            
REECOX-Entwicklung aber doch zu erwarten 
gewesen. Blicken wir auf das nicht enden   
wollende Chaos rund um den Brexit, auf die 
gesellschaftlichen Herausforderungen in   
vielen europäischen Ländern oder auf die    
reduzierten Wachstumsprognosen. Dass in 
diesem schwierigen Umfeld die Aktienmärkte 
einbrechen und mit ihnen der Deutsche Hypo       
REECOX, ist alarmierend, gar keine Frage. 
Aber auch nachvollziehbar.“

Herzlichst, 
Ihre Sabine Barthauer

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

DEUTSCHE HYPO EURO-SCORE

233,9

REECOX 04-2018
DEUTSCHE HYPO 

REAL ESTATE ECONOMY INDEX

Das Deutsche Hypo REECOX-Auge zeigt den aktuellen Wert 
der einzelnen Immobilienkonjunkturen im Vergleich 
zueinander (Länge der Iris) sowie die Größe der jeweiligen 
Investmentmärkte (Breite der Iris).

DEUTSCHE HYPO REECOX-AUGE

  

 
Wir bitten um Beachtung der besonderen Hinweise auf den letzten Seiten dieser Studie. 

 

Sector Strategy 
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Claudia Drangmeister 
Sector Strategy 
+49 511 361 6564 
claudia.drangmeister@nordlb.de 

Unter Mitarbeit von  
Fabian Gust 

 

 

1. Einleitung 
 

Hohe Nachfrage nach 
Logistikimmobilien 

Logistik- und Industrieimmobilien haben sich mittlerweile als bedeutende As-
setklasse etabliert. Mit einem Transaktionsvolumen von rund 7,5 Mrd. € wurde 
2018 das zweitbeste jemals erzielte Ergebnis erreicht. Dies entspricht einem 
Plus von 60 Prozent gegenüber dem Fünfjahresdurchschnitt. Angesichts des 
boomenden Onlinehandels bleiben Logistikimmobilien auch 2019 auf dem 
Einkaufszettel der Anleger. Für das laufende Jahr wird in etwa mit einem 
Transaktionsvolumen auf Vorjahresniveau gerechnet. Auch wenn die Spitzen-
renditen im laufenden Jahr angesichts der hohen Nachfrage weiter sinken 
dürften, so lagen sie in den BIG 7 (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt/M, Hamburg, 
Köln, München und Stuttgart) zum Ende des Jahres 2018 mit 4,10 % immer 
noch einen Prozentpunkt oberhalb der Rendite für Büroimmobilien (3,11 %).1 

Aufbruch auf der letzten 
Meile 

Das mit dem steigenden Onlinehandel einhergehende, rasant zunehmende 
Paketaufkommen führt zu einem wachsenden Bedarf an Logistikimmobilien 
zur Belieferung der „letzten Meile“. Als letzte Meile wird der finale Schritt der 
städtischen Warendistribution, in Form der konkreten Zustellung zum Endkun-
den, bezeichnet.2 Mit den Wachstumschancen gehen jedoch auch Herausfor-
derungen einher, die zukünftig bewältigt werden müssen. Die Verkehrssyste-
me sind für den wachsenden Warenverkehr auf der letzten Meile nicht ausge-
legt. In der City fehlt Raum für den Umschlag angesichts der ohnehin schon 
bestehenden Flächenknappheit in urbanen Zentren. Zugleich steigen Belas-
tungen durch Lärm und Schadstoffe. Vor diesem Hintergrund sind innovative 
Lösungsansätze gefragt. Die urbane Logistik befindet sich somit im Wandel. 
Es herrscht regelrecht Aufbruchsstimmung auf der letzten Meile. 

 
1 JLL 2019: Logistik-Immobilien auch 2019 auf Einkaufszettel der Anleger. Pressemeldung vom 14. Januar 2019. 
2 Cushman & Wakefield 

// �den Deutsche Hypo REECOX,  
der die Immobilienkonjunktur- 
Entwicklung von Deutschland, 
Großbritannien, Frankreich, 
Polen, Spanien und den Nieder-
landen abbildet

// �regelmäßig Marktanalysen zu 
aktuellen Entwicklungen an den 
Immobilienmärkten und in der 
Immobilienwirtschaft 

// �das Deutsche Hypo Immo
bilienklima, das die Ergebnisse 
einer monatlichen Befragung von 
Immobilienexperten darstellt

Informieren Sie sich jederzeit per Gratis-Download auf unserer Website: 
www.Deutsche-Hypo.de
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IMMOBILIENKLIMA:  
KEINE OSTERGESCHENKE
MARKTBERICHT APRIL 2019  |  Nachdem Anfang des Jahres noch alle 
Zeichen auf Stimmungsaufschwung beim Deutsche Hypo Immobilien- 
klima standen, zeigt sich nun der zweite Rückgang in Folge. Dies ist das 
Ergebnis der 136. Monatsbefragung, bei der sich die Stimmung unter 
den befragten Immobilienexperten erneut etwas eingetrübt hat. Ge-
genüber dem Vormonat sinkt das Deutsche Hypo Immobilienklima um 
1,5% auf aktuell 121,5 Punkte. Treiber dieser Entwicklung ist mit einem 
Rückgang von 2,1% vor allem das Ertragsklima. Aber auch das Invest-
mentklima bestätigt diesen Trend mit einem leichten Rückgang von 
0,8%.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

dass ausgerechnet in Berlin jetzt 
für einen möglichen Volksent-
scheid Unterschriften gesammelt 
werden, bestürzt mich. Das histori-
sche Gedächtnis erscheint hier kurz 

und reicht anscheinend nur bis zum Mauerfall.

Deswegen erinnere ich daran, dass es in der DDR      
Zuweisungen in Wohnungen gegeben hat und noch 
1989 nur 82 Prozent aller Wohnungen über Bad oder 
Dusche verfügten. In der Bundesrepublik waren es  
seinerzeit 99 Prozent. Ob der Staat der bessere Ver-
mieter ist, lässt sich also schon bei diesem Beispiel 
in Frage stellen.

Natürlich ist das Phänomen stetig steigender Woh-
nungsmieten ein Problem, auf das gerade die private 
Immobilienwirtschaft schon lange hingewiesen hat. 
Die Ursache liegt aber nicht darin, dass private In-
vestoren Eigentümer sind, sondern dass schlicht und 
ergreifend in urbanen Gebieten, die immer mehr Zu-
züge verzeichnen, zu wenig gebaut wurde und wird.

Der Staat, sprich die Kommunen selbst sind hier auf-
grund ewig langer Planungs- und Genehmigungsver-
fahren Mit-Verursacher der aktuellen Situation und 
erfüllen zudem häufig nicht einmal ihre eigenen Ziel-
vorgaben zur Bereitstellung von bezahlbarem Wohn-
raum. Enteignungen zu fordern, ist deswegen nicht 
nur populistisch, sondern auch gefährlich, da so die 
eigentlichen Probleme nicht gelöst werden.

Herzlichst,
Ihre Sabine Barthauer

IMMOBILIENKLIMA BIS APRIL 2019

DEUTSCHE HYPO 

04-2019

IMMOBILIENKLIMA
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Breite Investorenbasis Erfolgreiche Emissionen

Unsere  
Refinanzierung
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■  Öffentliche Pfandbriefe    

■  Hypothekenpfandbriefe   

■  Ungedeckte Schuldverschreibungen

■  Benchmarks  ■  Strukturiert  ■  Privatplatzierungen

Refinanzierungsmix im Zeitverlauf

Emissionsgeschäft nach Struktur
€ 750.000.000

Hypothekenpfandbrief

10 Jahre
Fälligkeit 05.03.2029
ISIN DE000DHY5025

Lead Managers 

DZ Bank, Helaba, NATIXIS,  
NORD/LB, UniCredit

2019

£ 355.000.000
Hypothekenpfandbrief

3 Jahre
Fälligkeit 22.03.2021
ISIN DE000DHY4937

Lead Managers 

Deutsche Bank, HSBC, J. P. Morgan,  
Toronto Dominion + NORD/LB (Co-Lead)

2018

€ 500.000.000
Hypothekenpfandbrief

8 Jahre
Fälligkeit 29.06.2026
ISIN DE000DHY4960

Lead Managers 

Commerzbank, Crédit Agricole CIB, Helaba,
NORD/LB, UniCredit

2018

€ 500.000.000
Grüner Hypothekenpfandbrief

6¼ Jahre
Fälligkeit 10.12.2024
ISIN DE000DHY4994

Lead Managers 

ABN AMRO, Bayern LB, NATIXIS,     
NORD/LB, UniCredit

   

2018

Grüner Pfandbrief 
Im November 2017 hat die Deutsche 
Hypo erstmals einen Grünen Hypothe-
kenpfandbrief emittiert. Die Emission 
war um mehr als das Doppelte über-
zeichnet, besonders hervorzuheben ist 
der hohe Anteil an „grünen“ Investoren 
und die überdurchschnittlich hohe 
Auslandsnachfrage.

Die Deutsche Hypo zählt zu den  
traditionsreichsten Pfandbriefbanken 
Deutschlands und zu den renommier
testen Emittenten am Markt. Neben 
Pfandbriefen emittieren wir auch  
ungedeckte Inhaber- und Namens-
schuldverschreibungen. Wir arbeiten 
vertrauensvoll und langjährig mit  
einer Vielzahl von nationalen und 
internationalen Investoren zusammen 
und verfügen so über eine breite Inves
torenbasis. Ebenso wie im Immobilien-
finanzierungsgeschäft zeichnet uns 
auch im Kapitalmarktgeschäft aus, 
dass wir schnell und flexibel auf  
Kundenwünsche und Markterforder-
nisse reagieren. Auf diese Weise  
können wir die Nachfrage optimal  
bedienen. Unsere kostengünstige  
Emissionsplattform erweist sich dabei  
als Wettbewerbsvorteil bei der 
gewerblichen Immobilienfinanzierung.

2
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Mit der Deutschen Hypo setzen Sie auf einen Partner, der seine ganze Erfahrung und Expertise  
konsequent für Ihren Erfolg einsetzt. Seit unserer Gründung nehmen wir die Herausforderung an,  

für unsere Kunden mehr zu erreichen. Nur so wurden wir zu einer  
der erfolg- und traditionsreichsten Pfandbriefbanken in Deutschland. 

Unsere Spezialisten bieten Ihnen ein Höchstmaß an Know-how, Flexibilität und Service.  
Dabei wird partnerschaftliches Handeln groß geschrieben. Wir setzen auf langfristige,  

belastbare und nachhaltige Geschäftsbeziehungen und freuen uns darauf,  
gemeinsam mit Ihnen Ihr Projekt zum Erfolg zu führen. Denn:  

 

Ihr Erfolg ist : unser Maßstab

Auf gute Zusammenarbeit Auf gute Zusammenarbeit

Gemeinsam große Ziele erreichen

Wir finden auch für Sie die passende Finanzierungslösung. 
Kommen Sie auf uns zu.

Ihre Ansprechpartner | Vertrieb Ausland

Standort Madrid 
Leiterin 
Maria Teresa Linares Fernández
Telefon	 +34 91 0228414 
Mobil 	 +34 618 109905
Maite.Linares@Deutsche-Hypo.de

Standort Paris 
Leiterin 
Anne-Isabelle Carbonnières
Telefon	 +33 1 550 484 85 
Mobil	 +33 6 297 947 22
Anne-Isabelle.Carbonnieres@Deutsche-Hypo.de

Vertrieb Ausland 
Leiter
Thomas Staats
Telefon	 +49 511 3045 163 
Mobil	 +49 172 9234419
Thomas.Staats@Deutsche-Hypo.de

Standort Amsterdam 
Leiter
Wouter de Bever
Telefon	 +31 20 691 45 51 
Mobil	 +31 65 0737390
Wouter.de.Bever@Deutsche-Hypo.de

Standort London 
Leiter
Markus Nitsche
Telefon	 +44 20 742 947 00 
Mobil	 +44 77 95262414
Markus.Nitsche@Deutsche-Hypo.de

Standort Warschau 
Leiterin 
Beata Latoszek
Telefon	 +48 22 828 02 53 
Mobil	 +48 78 6865732
Beata.Latoszek@Deutsche-Hypo.de

Ihre Ansprechpartner | Vertrieb Inland

Geschäftsstelle Frankfurt 
Leiter
Ingo Albert
Telefon	 +49 69 219 351 812 
Mobil	 +49 172 5182592
Ingo.Albert@Deutsche-Hypo.de

Geschäftsstelle München 
Leiter
Harald Nolterieke
Telefon	 +49 89 512 66 70 
Mobil	 +49 172 4545019
Harald.Nolterieke@Deutsche-Hypo.de

Geschäftsstelle Hannover/Verbundgeschäft 
Leiter
Alois Algermissen
Telefon	 +49 511 3045 591 
Mobil	 +49 172 5103037
Alois.Algermissen@Deutsche-Hypo.de

Real Estate Investment Banking 
Leiter
Dieter Koch
Telefon	 +49 511 3045 871 
Mobil	 +49 173 2450107
Dieter.Koch@Deutsche-Hypo.de

Institutionelle Investoren 
Leiter
Christoph Hötzel
Telefon	 +49 69 219 351 810 
Mobil	 +49 172 511 6517
Christoph.Hoetzel@Deutsche-Hypo.de

Zentralakquisition 
Leiter
José Luis Calderón Martínez
Telefon	 +49 511 3045 807 
Mobil	 +49 173 2365065 
Jose.Calderon@Deutsche-Hypo.de

Geschäftsstelle Hamburg 
Leiter
Thomas Hansen
Telefon	 +49 40 376 55 310 
Mobil	 +49 172 5116515
Thomas.Hansen@Deutsche-Hypo.de

Kundenbetreuung Nordrhein-Westfalen
Leiter 
Peter Kleinhütten
Telefon	 +49 211 598951910 
Mobil	 +49 152 01518500
Peter.Kleinhütten@Deutsche-Hypo.de

Geschäftsstelle Berlin  
Leiter
Alexander Firsching
Telefon	 +49 30 2850163 11 
Mobil	 +49 172 2765234
Alexander.Firsching@Deutsche-Hypo.de

Hotelfinanzierung
Leiter
Uwe Niemann
Telefon	 +49 511 3045 771 
Mobil	 +49 172 4279302
Uwe.Niemann@Deutsche-Hypo.de



Deutsche Hypothekenbank

(Actien-Gesellschaft)

Osterstraße 31

30159 Hannover

Telefon	 +49 511 3045-0

Telefax 	 +49 511 3045-459

Mail@Deutsche-Hypo.de

www.Deutsche-Hypo.de
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